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34. Jahrgang Mai 2018

Rollenspiele

Kinder schlüpfen gerne in Rollen 
und lernen dabei eine ganze 

Menge.
Denken Sie einmal an Ihre eigene 

Kindheit zurück, als Sie gemeinsam 
mit Freunden aus dem Kindergarten, 
der Schule oder der Nachbarschaft 
spielten. Häufig waren das die soge-
nannten Rollenspiele. „Mutter, Vater, 
Kind“ oder im Freien „Räuberbande“. 
Sicherlich schmunzeln Sie jetzt und 
es fallen Ihnen viele ähnliche Themen 
ein, die Sie früher beschäftigt haben 
und, wie wir heute sagen, mit denen 
Sie sich spielerisch auseinander ge-
setzt haben.

Kinder haben ein grundsätzliches 
Bedürfnis Lebenswelten nachzuah-
men und in ihrem Spiel auszudrücken. 
Deshalb sind Rollenspiele für Kinder 
ein spielerischer Weg, Sprache und 
Fähigkeiten zu schulen. Das Schlüp-
fen in verschiedene Rollen ist ein 
wichtiger Baustein in der Entwicklung 
und für das Verständnis anderer 
Personen.

Schon unsere Kleinsten beginnen 
auf diese Weise in der immerwäh-

renden Puppenwohnung sich mit 
der Welt der Erwachsenen ausein-
anderzusetzen. Beim spielerischen 
Kochen, Tisch decken und Geschirr 
spülen, üben sie Handlungsabläufe. 
Meist sind die Kinder so vertieft im 
Spiel, dass sie „Beobachter“ gar nicht 
bemerken.

Nun haben wir seit Januar, zusätz-
lich zur Puppenwohnung, wechselnde 
weitere Rollenspielnischen mit den 
Kindern gestaltet. Dabei bestimmen 
die Mädchen und Buben in kindge-
rechter demokratischer Abstimmung 
das Thema.

Bauarbeiter und Baumarkt, kranke 
Tiere in der Tierklinik und zur Zeit 
die Pizzeria bestimmen das Zimmer. 
Gemeinsam überlegten wir welche 
Utensilien benötigt werden. Ein Piz-
za-Ofen wurde im Kreativzimmer von 
den Kindern, unter Anleitung, aus 
Pappmaché hergestellt. Das italieni-
sche Flair erkennen „Gäste“ an der 
typischen Tisch- und Wanddeko.

Neugierig geworden? Dann besu-
chen Sie uns, wir freuen uns!

Ihr Kita-Team Gries

2 – Versweise • 3 – Konzert Baltruweit • 4 – Fensterpatenschaften/Aus dem 
Grieser Presbyterium • 5 – Pfingsten ökumenisch/Spenden 2017 • 6-7 – Ter-
mine Gries & Miesau • 8 – Konzert Imusicapella • 9 – Mutig voransingen • 10 

– Vortrag Krankenpflegeverein • 11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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Wenn ich in einen Zug steige, 
habe ich das Vertrauen, dass 

vorne ein Lokführer sitzt, der dafür 
sorgt, dass ich (hoffentlich eini-
germaßen pünktlich) von A nach B 
komme. Ich sehe ihn nicht, zweifle 
aber deshalb nicht an seiner Existenz.

Ähnliches Grundvertrauen brau-
che ich für unendlich viele andere 
Bereiche meines Lebens auch.

Ich zweifle nicht an der Existenz 
des Satelliten, der – auf mir unbegreif-
liche Weise – weiß, dass ich genau 
jetzt abbiegen muss und das an mein 
Navi weitergibt. Ich vertraue darauf, 
dass ich richtig geführt werde. Ich 
vertraue der Technik.

Warum fällt es mir dann so schwer 
auf Gott zu vertrauen? Ich kann Gott 
nicht sehen, aber ich vertraue darauf, 
dass er da ist. Dass er dafür sorgt, 
dass ich meinen Weg finde. Ich hoffe 
darauf, dass er mich gut zum Ziel 
bringt.

Das basiert, wie beim Lokführer 
oder dem Satelliten, auf Erfahrung. 
Erfahrung, die menschliche und tech-
nische Pannen ausschließt.

So wurde es doch noch nach dem 
trüben Winter nun endlich wieder 
Frühling. So kommt doch nach jeder 
Nacht ein neuer Morgen.

Es ist mein Glaube, dass hinter all 
dem Gott steht. Ich zweifle nicht an 
seiner Existenz, auch wenn ich ihn 
nicht sehe.

Aber den Lokführer und den Satel-
liten kann ich doch sehen.

Und Gott hat sich auch sichtbar 
gemacht. In seinem Sohn Jesus. Und 
die Frauen am Grab haben ihn sogar 
gesehen, als er auferstanden war.

Daran habe ich keinen Zweifel.
Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie 

das glauben können.

Ihre Pfarrerin Ute Stoll-Rummel

„Was wir Zufall nennen, fällt uns 
aus einer gütigen Hand zu …

Wir können uns aus der Hand legen.
Er wird uns halten und bewahren 

in Zeit und Ewigkeit.“
Jörg Zink
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Autos – immer wieder total faszinierend

Mit gepacktem Rucksack und 
voller Spannung hat sich die 

Projektgruppe „Cars Kids“ auf den 
Weg gemacht. Ziel sollte an diesem 
Vormittag „Eddy’s KFZ Reifenservice“ 
in Miesau sein.

Seit einiger Zeit schon beschäfti-
gen sich die Projektkinder mit Fahr-
zeugen aller Art. Alles, was es rund 
um das Auto gibt wurde recherchiert, 
gemalt, gebastelt und das Wissen der 
Kinder durch Bücher vertieft. Bis hin 
zur Verkehrserziehung ging das The-
ma und bei einem Bobby-Car Parcours 
konnte das Erlernte dann auch gleich 
in die Praxis umgesetzt werden.

Schon auf dem Spaziergang hin zur 
Miesauer Werkstatt rauschten Busse, 
Motorräder, viele Autos und ein Quad 
an uns vorbei. Bei Eddy’s Reifenwerk-
statt angekommen, wurden die Cars 
Kids sehr freundlich willkommen 
geheißen. Schon gleich ging es an die 
Hebebühne. Spannend war zu sehen, 
wie ein so schweres Auto per Knopf-
druck einfach hoch und runter gefah-
ren werden konnte. Total interessant 
war es zu beobachten, wie ein Auto-

reifen auf eine Felge gezogen wurde. 
Nur der Knall, verursacht durch den 
Akkuschrauber mit Druckluft war 
schon ziemlich laut als festgezogene 
Schrauben gelöst werden mussten. 
Den schweren Akkuschrauber in 
Händen zu halten und die Hebebühne 
zu betätigen war schon für die Kinder 
etwas Besonderes. Beschenkt mit 
einer Überraschungstüte und voller 
neuer Eindrücke machten sich die 
Kinder zufrieden auf den Heimweg, 
inklusive „Boxenstopp“ bei einem 
leckeren Obst-Büffet. Ein ganz großes 
Dankeschön an Eddy’s KFZ Reifenser-
vice für das tolle Angebot.

Die Kinder und Erzieherinnen

kiga miesau

		  „Es ist aber
der Glaube eine feste Zuversicht auf das, was man hofft,

und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht.“

Hebr 11 Vers 1

Monatsspruch Mai
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aktuellbaustelle gemeinde

Freitag, 25. Mai 2018
19 Uhr – Protestantische Kirche Gries

Eintritt frei

Mutig voransingen
Volkslieder und Volkes Stimme

Liedermacher Fritz Baltruweit
(„Gott gab uns Atem“)

mit Studiogruppe Baltruweit
und Pfarrerin Mechthild Werner
(es darf mitgesungen werden)
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Der Wandel der Zeit und die damit 
einhergehenden Familienstruk-

turen erfordern es, den Betreuungs-
bedarf in Kindertagesstätten immer 
wieder anzupassen, um zum Beispiel 
eine Betreuung für Kinder unter 3 
Jahren und auch Ganztagsbetreuung 
für berufstätige Familien anbieten zu 
können. Auch in unserer KITA Gries 
werden wir diesem Anspruch gerecht 
und haben in Zusammenarbeit mit 
dem Landesjugendamt ab 1. Juli 2018 
eine neue Betriebserlaubnis bean-
tragt. Mit dieser Betriebserlaubnis 
werden die Ganztagsplätze von 24 
auf 30 erhöht, außerdem können 
wir 12 Plätze für Kinder ab 2 Jahren 
anbieten. Die erforderlichen Auflagen 
und baulichen Veränderungen wur-
den alle erfüllt. Durch die gestiegene 
Zahl der Ganztagsplätze, ist es auch 
erforderlich, die Küchenausstattung 
anzupassen. Die Küche wird mit 

einem größeren Induktionskochfeld 
mit entsprechendem Dunstabzug und 
weiterem Kochgeschirr ausgestattet. 
Im Verlauf der weiteren Beratung 
informierten Frau Rheinheimer und 
Frau Stoll-Rummel noch über die Inbe-
triebnahme der Alarmanlage und über 
aktuelle personelle Themen.

In Woche 17 wird vor der Kirche mit 
der erforderlichen Kanalsanierung 
begonnen.

Die Grieser Goldkonfirmanden fei-
ern ihr Jubiläum im Gottesdienst am 
27. Mai 2018. Anschließend lädt das 
Presbyterium die Jubilare mit ihren 
Partnern sehr herzlich zu Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus ein.

Zum Abschluss der Sitzung in-
formierte Frau Stoll-Rummel über 
anstehende Termine.

Tanja Klein

Neues aus dem Grieser Presbyterium

Mutig voransingen
Volkslieder und Volkes Stimme

Die Reformation war nicht denkbar 
ohne Volkes Stimme und volks-

tümliche Lieder, wie sie besonders 
Martin Luther neu vertextet hat, so-
zusagen gecovert.

Auch die Kirchenunion war im 
Zusammenklang der reformierten 
und lutherischen Singtradition eine 
klingende Bewegung. Fritz Baltruweit 
präsentiert mit seiner Studiogruppe 
Baltruweit und im bewährten Duo mit 
Pfarrerin Mechthild Werner Musikali-
sches, Hintergründiges und Heiteres 
im Kirchentagsformat. Und kräftig 
mitgesungen wird hoffentlich auch …

Der Liedermacher und Pastor Fritz 
Baltruweit ist bekannt von Kirchen-

tagen, Rundfunksendungen und 
Fernsehgottesdiensten. Einige seiner 
Lieder wie „Gott gab uns Atem“ sind 
in das Evangelische Gesangbuch und 
auch in das neue katholische Ge-
sangbuch „Gotteslob“ aufgenommen 
worden. Gemeinsam mit Mechthild 
Werner gestaltet er seit vielen Jahren 
die beliebten Kurzandachten zum 
Abschluss langer Kirchentagsabende.

Fritz Baltruweit (Gitarre/Gesang) 
Konstanze Kuß (Harfe) Valentin Brand 
(Piano/Keyboard) Sebastian Brand 
(Bass) Sebastian Frank (Percussion, 
Schlagzeug) Mechthild Werner (Mo-
deration, Texte)

Am 25. Mai 2018 in der Grieser 
Kirche um 19 Uhr

Der Eintritt ist frei.

3 neue Fenster – Bilder als Patenschaft erhältlich

Auf der Nordseite der Kirche wur-
den drei weitere von Professor 

Schreiter gestaltete Kunstfenster 
eingebaut.

Die Bleiverglasungen wurden nach 
der Konfirmation von innen vor die 
neuen Doppelglasfenster gesetzt.

Die drei künstlerischen Motive sind 
aus dem Kirchenraum unterhalb der 
Empore zu sehen und schließen an 
die Altarfenster an.

Von außen ist das undurchsichtige 
Opaque-Glas zu erkennen.

Drei weitere Fenster zur St. Wende-
ler Straße hin warten auf den Einbau. 
Dazu fehlen noch rund 18.000 Euro.

Die sechs neuen Motive können als 
Acrylglasbild zum Preis von jeweils 
333 Euro samt Holzständer erworben 
werden. Diese Bilder sind als Paten-
schaft streng limitiert.

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.

Studiogruppe Baltruweit mit Liedermacher Fritz Baltruweit	
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Philippinischer Chor Imusicapella

Mitreißende Chormusik in der 
Miesauer Kirche. Nach 2015 ist 

der Chor am Samstag, dem 26. Mai 
wieder bei uns zu Gast.

Auf seiner Europatournee bietet 
der außergewöhnliche vielstimmige 
philippinische Chor „IMUSICAPEL-
LA“ geistliche und weltliche Lieder. 
Das abwechslungsreiche Repertoire 
umfasst Klassisches und Zeitgenös-
sisches, Internationales und Philippi-
nisches sowie Gospels und Spirituals.

Der Chor wurde bereits vielfach 
auf internationalen Wettbewerben 
in Europa, USA und Korea mit ersten 
Preisen der Jury und Publikumsprei-
sen ausgezeichnet. Er garantiert 

kurzweilige und mitreißende Chormu-
sik auf äußerst hohem Niveau.

Der Orgelbauverein Miesau e.V. 
lädt am 26. Mai 2018 ein zum Kon-
zert in der protestantischen Kirche in 
Miesau um 19 Uhr. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich willkommen.

Der Eintritt ist frei – Spenden am 
Ausgang werden für den Chor gerne 
entgegengenommen.

Andreas Rummel, Pfr.

Spendenergebnisse 2017

Neben der großen Spendenaktion 
für die neuen Kirchenfenster von 

Professor Schreiter erreichen uns 
jedes Jahr auch Spenden, die wir wei-
terleiten oder für den Gemeindebrief 
brauchen.

Dafür sagen wir sehr herzlich 
Danke und informieren über die ein-
gegangenen Geldbeträge:

Gries
Brot für die Welt:	 196,70 1
Kerchebläädche:	 418,00 1
Frühjahrsopferwoche:	 105,00 1
Herbstopferwoche:	 130,00 1
Gustav-Adolf-Werk:	 40,00 1 

Miesau
Brot für die Welt:	 1.415,60 1
Kerchebläädche:	 1.446,00 1
Frühjahrsopferwoche:	 195,00 1
Herbstopferwoche:	 173,00 1
Gustav-Adolf-Werk:	 35,00 1

„Einen fröhlichen Spender hat Gott 
lieb“, so heißt es im Neuen Testament. 
Wir sind froh und dankbar für alle 
Unterstützung – auch der beiden 
Orgelbauvereine Gries und Miesau –, 
ohne die unsere Kirchengemeinden 
ihren laufenden Haushalt nicht mehr 
ausgleichen könnten.

Ute Stoll-Rummel, Pfrin.

Gottes Macht befreit

Unter diesem Motto fei-
ern evangelische, ka-

tholische und freikirchli-
che Christenmenschen am 
Pfingstmontag, dem 21. Mai 
2018 um 11 Uhr in der katho-
lischen Kirche in Sand einen 
ökumenischen Gottesdienst 
unter Mitwirkung des pro-
testantischen Kirchenchores 
Miesau.

In den biblischen Texten, 
den Liedern und Gebeten 
kommt Gottes befreiende 
Macht zum Ausdruck wie sie das Volk 
Israel und unterdrückte Menschen 
in der Sklaverei immer wieder erlebt 
haben.

Auch heute noch wirkt Gottes Wort 
befreiend für Menschen überall auf 
der Welt. In ökumenischer Verbun-
denheit wollen wir dies feiern und 
einander weitersagen.
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

Das Opfergeld im Monat Mai
ist in Gries und Miesau

für die Erwachsenenbildung
(Männer- und Frauenarbeit) bestimmt.

06.05.: Rogate	 14 Uhr (Kol 4,2-4)
10.05.: Himmelfahrt	 10 Uhr Gottesdienst der Kooperati-

onsgemeinden in Vogelbach
13.05.: Exaudi	 9 Uhr (Jer 31,31-34)
21.05.: Pfingstmontag	 9.30 Uhr (1Kor 2,12-16) mit Abend-

mahlsfeier
21.05.: Ök. Gottesdienst	 11 Uhr in der kath. Kirche in Sand mit Kirchenchor
25.05.: Konzert	 19 Uhr Studiogruppe Baltruweit mit Mechthild 

Werner 
27.05.: Trinitatis	 14 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl
03.06.: 1. So. n. Trinitatis 	 10 Uhr (Jer 23,16-29)
Bastelkreis	 donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch	 sonntags nach dem Gottesdienst
Förderverein Kirchenorgel	 25.05. um 19 Uhr Fritz Baltruweit
Frauenbund	 am 23.05. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus, am 

16.05. Dekanatsfrauentag in Hütschenhausen 
Kirchenchor Miesau	 montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Krabbeltreff	 jeden Montag von 10 bis 11.30 Uhr im prot. Kin-

dergarten Gries, Raiffeisenring 3
Presbyterium	 15.05. um 18 Uhr
Redaktionsschluss	 29.05. um 11 Uhr
Singkreis	 08.05. um 19.30 Uhr in Miesau

05.05.: Trauung	 14 Uhr Patric und Marie-Luise Föckler, 
geb. Straßer (Spesbach)

06.05.: Rogate	 14 Uhr (Kol 4,2-4)
10.05.: Himmelfahrt	 10 Uhr Gottesdienst der Kooperati-

onsgemeinden in Vogelbach
13.05.: Exaudi	 10 Uhr (Jer 31,31-34)
20.05.: Pfingsten	 10 Uhr (1Kor 2,12-16) mit Taufe von Henry Nils 

Agne und Milow Louis Holzhauser und Abend-
mahlsfeier

21.05.: Ök. Gottesdienst	 11 Uhr in der kath. Kirche in Sand mit Kirchenchor
26.05.: Konzert	 19 Uhr Philippinischer Chor „Imusicapella“
27.05.: Trinitatis	 10 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl
03.06.: 1. So. n. Trinitatis	 14 Uhr (Jer 23,16-29) mit Taufe von Lotte Henn
Besuchsdienst	 28.05. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch	 in der Kirche
Dekanatsfrauentag	 16.05. in Hütschenhausen
Flötenmäuse	 montags um 15 Uhr außer 07.05.
Frauentreff Atempause	 29.05. um 20 Uhr, Traditionelle chinesische 

Medizin, Information sowie Möglichkeiten der 
Behandlung, Referentin: Dr. Katrin Schumacher

Kirchenchor	 montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen	 donnerstags 10.15 Uhr „Haus für Kinder“ 
Konfirmationskurs 2019	 mittwochs um 16 Uhr
Krabbelstube	 dienstags 10 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus
Musikalische Früherziehung	donnerstags 16.15 Uhr im Gemeindesaal für 

Kinder von 15 Monaten bis 3 Jahren außer 07.05.
Orgelbauverein Miesau	 26.05. um 19 Uhr Chor Immusicapella
Presbyterium	 16.05. um 19.30 Uhr
Redaktionsschluss	 29.05. um 11 Uhr
Singkreis	 08.05. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Spendenaktion für die Vollendung der Kirchenfenster in Miesau

Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Mit 61.772,04 1 haben uns neben zwei Großspendern 26 % aller Ange-

schriebenen eine durchschnittliche Spende von 145 1 zukommen lassen.
Weitere 18.000 1 kommen von der Dr.-Weisbrod-Russ-Stiftung und

10.000 1 von der Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur.
Rund 18.000 1 fehlen uns noch. Helfen Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Kirchenfenster)


